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Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

«UZ Anlaß der Rennen auf der Wiesbadener
--nnbabn bei Erbenheim am Sonntag , den 17.,
^ .nstag. den 19. und Donnerstag , den 21. Sev-
mberd. I ., wird zur Regelung des Fußgänger -,

und Fährverkehrs für die Zeit von
^ 1—VA  und ä 'A—7 Uhr nachmittags
säendes bestimmt:

. Zur Vermeidung von Unglucksfallen dur-J «ch die Fußgänger, soweit sie nicht zur Er¬
dung der auf der Nordseite belesenen Häuser
^» nördlichen Bürgersteig unbedingt benutzen
Sie,, , nur aus dem südlichen Bürgersteig der
»ninkiurterstrabe bewegen.
"9  Die Frankfurterstraße ist für Reiter , Nad¬
erer und alle nicht der Personenbeförderung
inenden Fahrzeuge verboten.
" g Der Durchgangsverkehr von Fahrzeuge»

w Frankfurterstraße , von der Rheinstraße-ln ^ Ui  SRirn rft in,U1 Gemarkungsgrenze (Ziegelei Birk ) ist in
S Zeit von 1—2)4 Uhr nachmittags für alle aus
l(t Achtung Erbcnhcim kommende und in der
?/it von 5/4—7 Uhr nachmittags für alle aus der
Wung Wiesbaden kommende Fahrzeuge ver-

^ 4*Sämtliche Kraftfahrzeuge (Automobile) ha-
k.« auf der Fahrt zum Rennplatz und zurück den
Kahidamm der Frankfurterstraße längs der

Bordkante des südlichen Bürgersteiges zu be¬

5. Sämtliche mit Pferden bespannte P er so¬
ll enfuh r w c r ke haben auf der Fahrt zum
Rennplatz und zurück die Mitte des Fahrdammes
der Frankfurterstraße , zwischen dem für Kraft-
iahrzeuge bestimmten Wegeraum und dem Stra-
tzenbahngeleise. zu benutzen. . ^ _

6 Sobald bei mehreren der zu 4 und o ge¬
nannten dasselbe Ziel verfolgenden Fahrzeugen
eine Reihenfolge von 3 und mehr Fahrzeugen ent¬
steht, hat jedes neu hinzukommende Fahrzeug sich
dem letzten in der Reihe anzuschließen. Kein
Fahrzeug darf aus der Reihe ausbrechen, vor-
fabrende überholen oder sich in die Reihe ein-
drängen . . .. . ..

7. Sämtliche Fahrzeuge dürfen nur mit mä¬
ßiger Geschwindigkeit fahren : Kraftfahrzeuge
nicht über 15 Km. in der Stunde.

8. In der Frankfurterstraße ist das Halten
von Fahrzeugen nur soweit gestattet, als das Ein-
und Aussteigen der Anwohner dies unbedingt er¬
forderlich macht.

Es wird erwartet , daß die gegebenen Vor¬
schriften genau befolgt werden, da nur dadurch
ein geregelter Verkehr von und nach dem Renn¬
plätze erzielt werden kann.

Insbesondere ist Len Anordnungen der Schutz¬
mannschaft unweigerlich Folge zu leisten, nament¬
lich wenn sie durch Erheben der rechten Hand das
Zeichen zum „Halten" gibt, was hauptsächlich bei

der Einfahrt der Straßenbahnwagen aus der
Rheinstraße in die Frankfurterstraße erforderlich
werden wird . , _

Da bei den letzten Rennen einzelne Kutscher
von herrschaftlichen Fuhrwerken gegen diese An¬
ordnungen verstoßen haben, iverden die Besitzer
ersucht, den Bediensteten ganz besonders die Be¬
folgung vorstehender Maßnahmen einzuschärfen.

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmun¬
gen werden auf Grund der Stratzenpolizei -Ver-
ordnung vom 10. Oktober 1910 mit Geldstrafe
bis zu 30 Jl,  an deren Stelle im Unvermögens-
salle eine Haftftrase bis zu 3 Tagen tritt , be¬
straft . W600

Wiesbaden , den 1. September 1911.
Der Polizei -Präsident.

I . B. : Welz.

Freibank.
Samstag , den 18. September 1911. morgens

7 Uhr . Minderwertiges Fleisch von 2 Kühen zu
30 F , 1 Schwein zu 50 >j , (gek.) Rindfleisch zu
25 J.

Fleischhändlern, Metzgern. Wurstbereitern ist
der Erwerb von Frerbankfleifch verboten, Gast¬
wirten und Kostgebern nur mit Genehmigung der
Polizeibehörde gestattet.
29807 Städt . Schlachtbof-Bcrwaltung.

Gemeindcobst -Vcrsteigerung.
Am Dienstag , 19 . September

ü. I ., n a chm i t t a g s 2 U h r beginnend,
wird das Rambacher Gemeindeobst von ca.
80 Stück vollhänqenöen Gemeinöeobstbäumen
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend,
versteigert . .

Die vorherige Besichtigung der Obstanla¬
gen unter Führung des Feldhüters
I . Schmidt 2. hier wird gerne gestattet , auch
wird auf Wunsch ein Führer von der Bür¬
germeisterei Hierselbst mitgegeben : man be¬
liebe etwaige Bestellungen zur Besichtigung
der Anlagen durch Telephon Nr . 135 vorher
anzumeldcn.

Bemerkt wird , daß trotz der Trockenheit
das Obst sehr gut entwickelt ist und sich aus
guten , haltbaren Tafel - und Wirtschaftsobst-
sorten  zusammensctzt.

Sammelpunkt der Steigerer am Ver¬
steigerungstag am Ortsausgang Rambach. in
der Richtung nach dem Kellerskopf.

Rambach , den 14. September 1911.
29690 Der Bürgermeister : MorafH.

tnegen  Aufsehen in allen
Kreisen durch:

Vorzügliche Qualität I
Erprobte Passform!
Neueste Formen!
Garantie für Haltbarkeit.

Einheitspreis
für

Herren- u. Damen -Stiefel,
Bergstiefel und Prome-

1 naden -Schuhe
ohne Prcherh &hnng.

Kk. 7 -50
jedes Paar.

Ihr erster Versuch macht Sie
am dauernden Kunden.

Schuhhaus 30075

.Romeo,
Michelsberg 28

Seltene

I

Braunkohlen-
Brikets

1großer Posten
Koftmn-
| Stoffe
in Herrenstoffware

HO bis 160 breit
u. blau u. engl. Mustcr,

Qualitäten, per Meter

* 220 2ä0 280 350
42ä  4 85  M.

«folge der großen
'««- größte Sioss-
1Geld-Ersparnis!
'Oimijjeiil»«
t*. Mainz

*Bahlchofstratzc 13.
1. Stock. 30663

sind

!»11 fii §£ e r
geworden!

Bestes Heizmaterial!
Billiger als Kohlen!

Zu haben in den Kohlenhandlungen.

•Man verlange ausdrücklich

„Union-Brike ts“

Mnner-Sesangverein„Union".
Wir erfüllen die schmerzliche Pflicht, unsere Mit¬

glieder von dem erfolgten Ableben unseres langjährigen
Mitgliedes und

Ehren -Präsideulen

Herr«Sch>h» -m»gr. Hritz Becker
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Wir verlieren in dem Entschlafenen einen treuen
Freund und Mitgründcr unseres Vereins, der stets ein
reges Interesse für unseren Verein, wie auch für die
Förderung des deutschen Liedes gezeigt und bis zur letzten
Stunde für das Wohl unseres Vereins mitgcarbeitct hat.
Als langjähriger Sänger hat er sich um den Verein be¬
sonders verdient und in den Sängerkreisen sehr beliebt ge¬
macht. Wir richten die Bitte an unsere Mitglieder, dem
Verstorbenen die letzte Ehre zu erweisen.

Der Vorstand.
Die Beerdigung findet Sonntag , vormittag 10 Uhr,

von der Leichenhalle des alten Friedhofes nach dem Nord-
fricdhof statt . 30116

im

F. 281

Mksdildell'Uailljtt
Groß-RoWchtem

empfiehlt
Prima

Junges

5-jährig.

prima Mastpferd
zirka 1400 Pfd . schwer.

Empfehle prima barte Mettwurst
sowie harte Zervclat -Wurst

Nur 86 Pfg . pro Pfd.
Nur 22 Hellmundstr. 22
Hu jo Kessler.

_ 30664

Mafsenverkarrf
ganz besondcs billig . (9674

Sahn . . . . von 90 Pfg . an.
Suppenhühner v. 1.50 Mk. an.
Tauben . . . von 60 Pfg . an
alles andere Wild und Geflügel

lebend, frisch und billig.
llcli . IJniflonst,

Bleichst». 36. Tel . 3749.

Awetfchen
10 Pfund 7V Pf . Ztr . 6 .80 M.

Otto Unkelbach,
Schwalbacherstr. 91. 30826

Wiesbadener

ä [cüh4 onfum
13 Michelsberg13,

Ecke Coulinstraße.

zerre«-, Iiiiigluigs-
und

Knaben-AnMe
enormbillig.

Stoffhosen von Mk. 1.85 an.
Lcderhoscn von Mk. 1.75 an.

Berufskleidung !!
Garantie für Haltbarkeit.

Hemden, Herrenwäsche,
Hosenträger, Schürzen,

Schlipse, Mützen.
Große Auswahl ! 30056

Billige Preise!

Zwetschen
Ztr . 6.50, 10 Pfd . 70 Pfg.

zu haben Jahnstr . 42 und Well-
ritzstr. 18. Ehr . Knapp. 18671
OOn « kann mittags von 2.30
* *** * bis 5.30 Uhr ein halb¬
jähriges Kind ausfabren ? Off.
mit Stundenlohnangabe unter
Bd . 722 an die Exp. d. Bl. 9665

Sic sparen viel Geld
50«beim

Einkauf.
Herren- und

Unabenanzüge,
darunter sehr elegante ein- und zweireihige Neuheiten dieser
Saison , erstklassige Verarbeitung , deren regulärer Verkaufspreis

26—40 Mk. war . setzt weil Sortiment - ». Grötzen-Nummern
nicht mehr komplett sind, nur 15. 20 und 28 Mk. Ein großer Posten
Holen, aus vr . guten Resten geschnitten, für jede Figur vaffend.
werden zu jedem annehmbaren Preise verkauft. Ein Posten Schul¬
höfen für das Alters bis zu 15 Jahren , zum Aussuchen, Stück
nur 2 Mk. Als besouderen Gelegenheitskauf empfehle die noch vor¬
handenen Waschanzüge, Bluse » und Hosen, Sommer -Joppen in
Loden. Leinen und Lüfter , und ein Posten Sckulanzügc vorjähriger

Muster zu und unter dem Einkaufspreis.
J . Drachmann , Wiesbaden. 29776

Stock;
Kein Laden, iNengasse 22 ,*

Bitte sich davon zu überzeugen . Ein Versuch,
treuer Kunde._

und Sie bleiben

Täglich frisch:

empfiehlt als Spezialität

W. Bellwinkel
Schweinemetzgeraus West¬

falen . 30033.
Schnlgaffe 7. Tel. 2819.

Strickmaschinen VS
Anzahl. Jllustr . Pracht-Katalog
gratis . P . Kirsch. Döbeln. F.292

Kuch in der warmen Jahreszeit
fabriziere täglich zweimal frische Rindswiirftchen . sowie ff. Mett¬

wurst. Lebcrwurft und diversen Aufschnitt in jeder Preislage.
• Gesalzene Ochsenzungen und gesalzene

_ Ochsenbrust täglich im Ausschnitt. -
------- --------- Versand nach answärts . .

Teles. Nr . 6625 Goldschmidt , Meijgerei , Faulbrunncnstr . 5.
22041

Nassovia -Gesundheitsbinden
für Damen , anerkannt bestes Fabrikat

ä Dtzd . 1 Mk., '/a Dtzd . 0 . 60 Mk., a. Fabrik , v. 75 Pf . an
Damenbedienang!

Chr. Tauber , Wiesbaden
Ufassovia -Drogerie . 29779

Fernsprecher 17. Kirchgasse 20.

Israelitische Kultus-
Gemeinde.

Synagoge : Michelsbcrg.
Gotlesdienst i. d. Hauptsynagogc.
Freitag : abends 6.30 llhr
Sabbath : morgens 8.30 Uhr

„ nachmittags 3.00 Uhr
„ abends 7.25 Uhr

Wochentage: morgens 6.15 Uhr
„ abends *6.15 Uhr

Die Gemeindcbibliothekist ge¬
öffnet: Sonntag von 10 bis
10.30 Uhr.

Alt -Israelitische Kuttns-
gemeinde.

Synagoge : Friedrichstr. 33.
Freitag : abends 6.15 Uhr
Sabbath : morgens 7.00 Uhr

_ Mussaph und Vortrag
ö.15 Uhr

„ JugendgottcSdicnst
3.15 Uhr

Sabbath : nachmittags 4.00 Uhr
c abends 7.25 Uhr

Wochentage, Sclichostagc:
morgens 6.30 Uhr

„ abends 6.00 Ul,r
Sonntag : morgens 5.00 Uhr
Freitag : „ 5.15 Uhr

Bctsaal , Taunnsstr. 66.
Freitag : abends 6 30 Uhr
Sabbath : morgens 8.30 Uhr-

Talmud Thora- Verein
Nerostraße 16.

Sabbath : Eingang 6.15 Uhr
„ morgens 8.30 Uhr
„ Vortrag und

Mussaf 9.15 Uhr
,  Schiur für junge

' Leute 3.00 Uhr
„ Mincha und Schiur

4.00 Uhr
„ Ausgang 7.30 Uhr

Selichos Mauzos schabbos 12 Uhr-
Wochentags: morgens 6.00 Uhr

„ Mincha 6.15 Uhr
., Maarif 7.20 Uhr

Sonntag , nachm. 5 Uhr:
Einweihung der neuen
Sefer-Tvora.
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